
Besuch im Salon Salami 

 – Mit dem Esslinger Kulturrucksack ins Theater 

 

Auch in diesem Jahr hat die RSO wieder an dem Esslinger Projekt des Kulturrucksacks1 

teilgenommen, bei welchem die Schüler:innen der 5. Klasse sowie der Vorbereitungsklasse die 

Württembergische Landesbühne (WLB) in Esslingen besuchten.  

Der Theaterbesuch wurde zuvor aktiv von Frau Peter der WLB vorbereitet. In Doppelstunden 

erarbeitete sie mit jeder Klasse, was ein Theater ist und wie man sich dort zu verhalten hat. Besonders 

spannend wurde es für die Kinder, als sie selbst zu Schauspielern wurden und damit die Inhalte des 

Theaterstücks Salon Salami von Stefanie Höfler spielerisch erschlossen.  

Am 17.10.2023 war es dann soweit: Zur ersten Stunde trafen sich alle Klassen an der Schule und liefen 

gemeinsam in die Esslinger Innenstadt. Nach dem Ankommen und einer kurzen Vesperpause ging es 

dann in den Theatersaal und die 75-minütige Vorstellung begann. Mit wenig Requisiten und 

facettenreichen Darstellern wurde ein eindrucksvolles Erlebnis für die Zuschauer:innen geschaffen, bei 

dem gespannt mitgefiebert und gelacht wurde. Somit verließen viele glückliche Gesichter nach 

Beendigung der Aufführung den Theatersaal und der Weg zurück an die Schule verging wie im Flug. 

Frau Peter kam in den folgenden Tagen nochmals zu einer Nachbereitung an die Schule, um dieses 

Erleben der Schüler:innen aufzugreifen und damit zu arbeiten. In Form einer Anschlusskommunikation 

wurde über das Theater und das eigene Empfinden gesprochen, die Handlung des Stücks reflektiert 

und Schlüsse gezogen. 

Am Ende dieses Projekts hatten die Schüler:innen der RSO nicht nur ein einzigartiges kulturelles 

Erlebnis, sondern konnten sich zudem mit künstlerischen Mitteln selbst erfahren und ihrer Fantasie 

sowie Kreativität freien Lauf lassen! 

 

 
1 Es handelt sich dabei um ein Projekt des Esslinger Kulturamts in Kooperation mit verschiedenen 

lokalen Kulturinstitutionen. Bei dem kulturpädagogischen Angebot lernen Esslinger Schüler:innen der 

Grundschulen und weiterführenden Schulen bis zur 6. Klasse die teilnehmenden Kultureinrichtungen 

kennen.  

 


